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Der Anfang
des im GeneralAnzeiger ſoeben begonnenen
hoch ſenſationellen Romans

Der Millionenhauer
von

Max Fretzer 4wird allen nen hinzutretenden Abonnenten bis
zum I November gratis geliefert

Handelsangeſtellte und Kranken Perſichernng

Von unſerem Korreſpondenten
S Berlin 27 Oktober

Durch ihre blinde Gegnerſchaft gegen die Verſicherungsgeſetz
gebung überhaupt läßt ſich die Freiſinnige Zeitung dazu
hinreißen gegen diejenige Beſtimmung der Novelle zum Kranken
kaſſengeſetz zu polemiſiren welche die Ausdehnungdes Kranken
verſicherungszwanges auf Handlungsgehilfen herbei
führen will Jene blinde Gegnerſchaft verleitet das Blatt dazu
über Dinge zu ſprechen über welche es offenbar wenig orientirt
iſt r ſchreibt nämlich zur Begründung ſeines ablehnenden Stand
punktes

Das Mindeſte wäre doch daß einer ſolchen Ausdehnung eine
genaue Unterſuchung der einſchlagenden thatſächlichen Verhältniſſe
vorausginge Es iſt noch nicht lange her daß die Aelteſten der
Kaufmannſchaft in Berlin ein Bedürfniß zur Einführung des
Krankenverſicherungszwanges für Handlungsgehilfen entſchieden in
Abrede geſtellt haben Die Hamlungsgehilfen haben vor Hand
werksgefellen und Fabrikarbeitern voraus daß die Prinzipale bei
unverſchuldeter Krankheit verpflichtet ſind bis zu ſechs Wochen
das Gehalt fortzuzahlen bezw Unterhalt zu gewähren Das Ein
kommen der Handlungsgehilfen iſt auch durchweg ein höheres als
dasjenige der Fabrikarbeiter Vor Allem aber kann es ihnen nach
ihrer Befähigung weniger ſchwer fallen als andern Klaſſen durch
freie Hilfskaſſen dem Bedürfniß nach Krankenverſicherung in einer
der Eigenart jedes Ortes entſprechenden Weiſe gerecht zu werden
Wo auf dieſe Weiſe durch freiwillige Vereinsbildung dem Bedürf
niß nicht in genügender Weiſe entſprochen wird kann auch jetzt
ſchon durch Ortsſtatut der allgemeine Verſicherungszwang einge
führt werden Wir haben freilich bisher nicht gehört daß der
Erlaß ſolcher Ortsſtatute über vereinzelte Fälle hinaus aus den
Kreiſen der Handlungsgehilfen auch nur beantragt worden wäre

Dieſe Sätze enthalten beinahe ebenſoviel Unrichtigkeiten und
ſchiefe Auffaſſungen als ſie Zeilen haben Zunächſt giebt es heute
eine Unzahl von Handlungsgehilfen namentlich in r r
und in kleineren Orten welche Gehälter von 600 bis 1000 Mark
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verdienen und von dieſem Verdienſt ſogar noch mehr für ſog
ſtandesgemäße Repräſentation aufwenden müſſen als der Arbeiter
Für dieſe Schlechtgeſtellten unter den Kommis ſoll die Kranken
verſicherung hauptſächlich wirken Handelsangeſtellte mit mehr als
2000 Mk Jahresgehalt unterliegen der Verſicherungspflicht bekannt
lich überhaupt nicht Aber auch bezüglich der Kündigungsfriſten und
der Fortzahlung des Verdienſtes in Krankheitsfällen haben jene
Kommis nicht mehr Viel vorden Arbeitern voraus Sie ſind oft mit 14
tägiger ja noch kürzerer Kündigungsfriſt engagirt und dadurch iſt die
Beſtimmung des Handelsgeſetzbuches auf welche ſich die Freiſinnige
Zeitung beruft thatſächlich außer Kraft geſetzt Man kündigt ihnen bei
länger andauernder Krankheit und ſie ſtehen ſchon nach 14 Tagen
vor dem Nichts Die Freiſinnige Zeitung ſcheint eben nicht zu
wiſſen daß das Handelsgeſetzbuch ſechswöchentliche Gehaltszahlung
im Krankheitsfalle nur in dem Falle garantirt wo nichts anderes
über die Kündigungsfriſten ausgemacht iſt daß es aber die Ab
kürzung der Kündigungsfriſt bis auf einen Tag durch freie Ver
einbarung zuläßt Wenn trotz dieſen Zuſtänden einzelne Ver
tretungen der Prinzipale des Großhandels wie die Aelteſten der
Berliner Kaufmannſchaft dem Verſicherungszwang für Handlungs
gehilfen widerſprachen ſo iſt dies eben wie die Frankfurter Zei
tung ausführt nur ſo zu verſtehen daß ſie für ihren Stand und
ihre veſſer ſituirten Angeſtellten ſprachen Die Freiſinnige Zei
tung hat unn aber auch bisher nicht gehört daß die eigent
lichen Jntereſſenten die kleinen Kommis und ihre Vertretungen
für den Verſicherungszwang agitirt hätten Das wundert uns bei
einem ſonſt ſo gut informirten Blatte Thatſächlich faßte der
Deutſche Verband kaufmänniſcher Vereine der letzten Sommer

in Frankfurt tagte und etwa 60000 Jntereſſenten vertritt eine
Reſolution für Ausdehnung des Krankenverſicherungszwangs auf
Handlungsgehilfeh thatſächlich ſetzen die Einzelvereine dieſes Ver
bandes dieſe Agitation an ihren Wohnorten durch bezügliche An
träge an die Gemeindebehörden praktiſch fort thatſächlich hat eine
ganze Reihe lokaler Kreisvereine des Leipziger Handlungsgehilfen
verbandes auf welchen ſich die Freiſinnige Zeitung beruft in
Uebereinſtimmung mit dem Verbandsvorſtand den Verſicherungs
zwang durch Ortsſtatut herbeizuführen geſucht und thatſächlich
erfolgte der Erlaß ſolcher Ortsſtatute nicht in vereinzelten Fällen
ſondern bereits in mehr als vierzig deutſchen Städten trotz des
vielfachen Widerſtandes der Prinzipale Man ſieht die Sache
liegt gerade umgekehrt als ſo wie ſie die Freiſinnige Zeitung
darſtellt und die volksthümliche Sozialpolitik kann diejenige Be
ſtimmung der Novelle zum Kraukenkaſſengeſetz welche den Ver
ſicherungszwang auf Handlungsgehilfen reichsgeſetzlich ausdehnt
nur willkommen heißen um deſto ſchärfer und ſachlicher gegen die
hilfskaſſenfeindlichen Beſtimmungen des Abänderungsgeſetzes Front
machen zu können

Rachklänge zur Moltkefeier
Halle 28 Oktober

Graf Moltke hat alle Anſtrengungen ſeines Geburtstages
vorzüglich überſtanden und die Strapazen der beiden ver
floſſenen Feſttage waren für den 90jährigen Mann wahrlich nicht
gering Als am geſtrigen Mittag die Fahnen des Garde
korps aus dem Generalſtabsgebäude wieder abgeholt wurden trat
der Feldmarſchall auf den Balkon herans und wurde von der ver
ſammelten Menſchenmenge mit enthnuſiaſtiſchem Jubel begrüßt
Später unternahm der Marſchall eine Ausfahrt verließ auch zeit

weiſe den Wagen und promenirte fortwährend von dem ihm zu
jauchzenden Publikum umdrängt im Thiergarten Um 5 Uhr fand
im Generalſtabsgebäude ein militäriſches Diner ſtatt

Wir tragen dem ausführlichen geſtrigen Berichte unſeres Mit
arbeiters folgende Einzelheiten auf Grund der eingegangenen Ber
liner Blätter nach

Die Kaiſerin Friedrich ſtattete ſchon Sonnabend in Be
gleitung ihrer Töchter der Prinzeſſinnen Viktoria und Margarethe
dem Feld marſchall im Generalſtabsgebäude perſönlich ihre Glück
wünſche ab Der Feldmarſchall hatte kaum von dem Erſcheinen
der hohen Fran gehört als er zum Portale hinabeilte die Kaiſerin
zu begrüßen Am Arme des Grafen begab ſich die Kaiſerin dann
in die Wohnräume des Jubilars wo ſie ihm in herzlichſten Worten
ihre Glückwünſche ausſprach und als Geſchenk das in Metall ge
triebene Reliefbildniß des Kaiſers Friedrich überreichte
Eine Viertelſtunde lang verweilte die hohe Frau in lebhafter
Unterhaltung bei dem Grafen und wurde dann von ihm perſönlich
wieder zum Wagen geleitet Kurz darauf empfing der Feldmarſchall

den Hofmarſchall der Großherzogin von Baden der
im Auftrage ſeiner Gebieterin ein Geſchenk überbrachte welches
Moltke auf das Tiefſte rührte Es war die Schreibmappe
Kaiſer Wilhelm welche der Monarch bis zu ſeinem Tode
in Benutzung gehabt hat und die mit zahlreichen handſchriftlichen
Bemerkungen des Kaiſers bedeckt iſt Bemerkungen die ſich zum
Theil noch auf Unterredungen und Verhandlungen beziehen die
der Kaiſer in ernſten Zeiten mit dem Grafen Moltke gehabt hat

Am frühen Sonntag Morgen nachdem die Familienangehörigen
dem Feldmarſchall gratulirt erſchien die Berliner Kurrende
und ſang mehrere Lieder Graf Moltke dankte mit den Worten
Na Jhr kleinen Jungen habt Eure Sache ja gut gemacht Bei der

Beglückwünſchung durch die Offiziere des Generalſtabes meinte der
Graf Jch freue mich die Herren des Generalſtabes zu
ſehen Der Name hat einen guten Klang und ich
frene mich daß Sie denſelben aufrecht erhalten
haben Vor dem Generalſtabsgebäude erſchien dann das Lichter
felder Kadettenkorps Jn großer geſtickter Generalsuniform
trat der Marſchall aus dem Hauſe heraus und ſchritt unter lautem
Jubel die Front ab Der König Albert von Sachſen und der
Großherzog von Weimar brachten Mittags vor der Gratula
tion der Fürſtlichkeitten ſchon ihren Glückwunſch dar Nach
Beendigung der oben geſchilderten Gratulation durch den Kaiſer
geleitete Moltke den Monarchen bei deſſen Abfahrt bis zur Treppe
hinab Darauf erſchienen der kleine Kronprinz Wilhelm
der mit ernſtem Geſicht einen Glückwunſch ſprach und die in
Berlin anweſenden Prinzen Namens des Reichstages gratulirten
die Präſidenten von Levetzow Graf Balleſtrem Dr Baum
bach Auch Fürſt Bismarck und viele militäriſche Würden
träger aller Länder gedachten des feſtlichen Tages Die Zahl der
Telegramme und Adreſſen geht in die Tauſende Die Samm
ungen für die Moltkeſtiftung in Parchim haben ſchon über

100000 Mk ergeben ſind aber noch nicht abgeſchloſſen Den Zweck
der Stiftung beſtimmt der Jubilar Der große Salon der Moltke

ſchen Wohnung iſt mit Geſchenken völlig überfültt Koſtbar
keiten wechſeln mit ſchlichten Spenden der Liebe und Verehrung
ab Unter den Zuſchriften befand ſich auch eine ſolche von eiuem
Musketier in Küſtrin der in ſchlichten Verſen ſeinen Glück
wunſch ausſprach Graf Moltke antwortete ſofort eigenhändig
ſo ſehr war er über dieſe Anhänglichkeit erfrent

Die Kaiſerin verehrte dem Grafen eine goldene Doſe mitbeziehen alſo thatſächlich nicht mehr als geſchickte Fabrikarbeite
e h
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Der Millionenbaner
Roman von Max Kretzer

3 Fortſetzung Nachbruck verboten
Der wärmt den Magen und ſtärkt die Glieder ſagte

Köppke als ſie den zweiten Cognac hinunter gegoſſen hatten
Er war ſehr roth geworden im Geſicht ein Zeichen daß
ihm die Getränke nach dem Kopf geſtiegen waren Auch
Heckenſtett und Rigard fühlten daß es ihnen hinter der
Stirn ſehr heiß wurde und daß ſie allmählich in jene Stim
mung geriethen in welcher der Menſch zu den tollſten Dingen
aufgelegt iſt Es dauerte nicht lange ſo ſaßen ſie gegen
ihren Willen feſt Dieſe Ecke hier war ſo gemüthlich Köppke
entwickelte ſo viele originelle Seiten übte außerdem durch
den Gedanken an ſeine Millionen einen ſtets neuen Reiz
aus daß ſie die Muſik im Hintergrunde überhörten und den
eigentlichen Zweck dieſes Abends ganz vergaßen Sie hatten
bald erfahren daß Frau Köppke nebſt ihren beiden Töchtern
ſich in Heringsdorf befinde und am folgenden Abend wieder
zurückerwartet werde

Bei der Erwähnung der Töchter konnte Rigard ſich
nicht enthalten dem Freunde unter dem Tiſche ein verſtänd
nißvolles Zeichen zu geben und es war hauptſächlich ſeiner
indiskreten aber durch die Stimmung zu entſchuldigenden
Frage zu verdanken daß Köppke nun etwas prahleriſch die
Vorzüge der beiden Mädchen zu rühmen begann Die jüngſte
Anna zähle neunzehn komme aber etwas nach der Mutter

ehe ſehr in die Breite ſei aber ſonſt ein ſehr
kluges gebildetes Mädchen Die älteſte Marie ſei aller
dings ſchon vierundzwanzig Jahre aber ſchlank wie eine
Tanne und ſpiele prächtig Klavier Beide ſeien aber ganz
geſund und hätten ſogar ein Penſionat beſucht Das Klavier
und das Penſionat ſpielten überhaupt mehrfach eine Rolle
in dieſem BerichtSe möchten wohl ſo einen Goldfiſch haben was

denn ſie

e

fragte er plötzlich Rigard indem er das linke Auge zuſammen
kniff und ihn ſchlau überlegen anblickte Aber Sie ſind
etwas klein gerathen die Mädels wollen große Männer
haben So wie Jhr Frennd ungefähr Uebrigens hat
die Olle den Ausſchlag zu jeben Jck bin blos immer da
wenn s an nen Jeldſack jeht

Es war kein Zweifel mehr er war auf dem beſten
Wege berauſcht zu werden Bereits mehrmals hatte er
einen Verſuch gemacht den Freunden eine Flaſche Wein
aufzudrängen wovon ihn dieſelben nur mit Gewalt zurück
zuhalten vermochten Das wäre ja noch ſchöner dachte
Heckenſtett bei ſich in dieſem Tanzſaale Wein zu trinken Trotz
dem er anfing benebelt zu werden behielt er ſeine Geiſtesgegen
wart Ueberdies hätte er ſich nicht einmal zu revanchiren
vermocht denn in ſeinem Portemonnaie befand ſich eine be
denkliche Leere Selbſt Rigard vermochte ihn heute nicht
herauszureißen Köppke konnte dieſe Enthaltſamkeit auch
dann noch nicht begreifen als er in ſeiner zudringlichen
Weiſe wiederholt betont hatte daß er alles bezahlen würde
Es iſt genug da Kinder ſagte er und klopfte auf ſeine
Bruſttaſche Als er ſich vergeblich bemüht hatte wollte er
auf s Neue Cognac beſtellen Aber auch Rigard der mit
der Zeit ein ſehr verſtäudliches Organ bekommen hatte be
hagte dieſe Art der Zecherei nicht mehr

Plötzlich kam Fritz die Treppe herauf die von dem
unteren Büffet nach hier führte er hatte irgend etwas Ge
ſchäftliches bei dem Fräulein zu erledigen Als er die drei
ſo friedlich beiſammen erblickte lächelte er etwas malitiös
trat dann aber ehrerbietig näher und erlaubte ſich die
Frage wie der Herr Baron ſich amüſire Das Herr
Baron war mit einem Seitenblick auf die Mamſell abſicht
lich ſehr laut geſagt als fiele ſchon durch dieſe bloße An
rede ein Abglanz der Titulatur auf ihn zurück Köppke
blickte überraſcht auf ſagte aber nichts Und als Heckenſtett

dem Kellner geſtattete zur Belohnung für die Nachfrage ein

üGSeOe eeaeeeeee u hGlas Bier auf ſeine Rechnung zu trinken und dieſer mit
einem doppelt unterthänigen Der Herr Baron ſind ſehr
gütig und mit einer Verbeugung beſcheiden zurück trat um
ſich den Genuß ſofort zu geſtatten griff Köppke zu ſeinem
Pincenez um es mit derſelben Bedächtigkeit wie draußen
der Naſe zuzuführen Es war ein merkwürdiger Blick den
er jetzt auf Heckenſtett warf zuſammengeſetzt aus Staunen
und Zweifel wie bei einem Menſchen der ſeiner Sache noch
nicht ganz ſicher iſt

Währenddeſſen war Rigard verſchwunden Er hatte die
drei Mädchen an der Saalthür entdeckt und war ihnen ge
folgt Als zehn Minuten vergingen ohne daß er zurück
kehrte berichtigte Heckenſtett ſeine Zeche bat auf einige
Augenblicke um Entſchuldigung und ging ebenfalls hinaus
Die Schöne im weißen Kleide war ihm wieder eingefallen
Eine Ahnung ſagte ihm daß er ſie nicht weit von Rigard
finden werde Er hatte ſich auch nicht getäuſcht Rigard
bummelte gemüthlich mit allen Dreien am Ufer des Sees
entlang und zwar an einer Stelle wo die wenigſten Men
ſchen zu finden waren Hinter ihnen in einer gewiſſen
Entfernung machte ſich eine dunkle Geſtalt bemerkbar
die wie die verkörperte Drohung jeden ihrer Schritte über
wachte

Ach da iſt Jhr Freund
Die Weiße rief es und wie es ſchien mit dem Ausdruck

tiefer Befriedigung als Heckenſtett ſich zu ihnen geſellte und
dem Freunde einen wohlgemeinten Verräther entgegen
warf Rigard ſpielte eine Weile den Aergerlichen denn er
war auf dem beſten Wege geweſen durch den ganzen Zauber
ſeiner Beredſamkeit die Blondine an ſich zu feſſeln Da er
eine poetiſche Ader beſaß ſo war es ihm nicht ſchwer ge
fallen das Stimmungsbild das der See und der Kirch
thurm boten die im Mondeslicht glänzten der Unterhaltung
einzuflechten Als er aber bemerkte daß das weiße Kleid
neben Heckenſtett zurückblieb ergab er ſich in ſein Schickſal
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h nRier Solitärs und ihrem Namenszuge in Brillanten Jm inneren nigeroder Linie ansgefertigt Jm Verlaufe der Jahre trat das dem Armeekorps ſeine treueſten Wünſche für Krieg und Frieden

Deckel der Doſe iſt die Anſicht des Schloſſes Gravenſtein ein Verſehen in den Hintergrund und ſetzt erſt iſt die Sache von Neuem ausſpricht und hervorhebt daß die hohe und zuv erläſſige
graviert in dem Moltke während des letzten Manövers in aufgenommen und ein entſprechendes Geſuch zur Führung des Tüchtigkeit deſſelben das beſte Lob verdiene Der Ne
Schleswig gewohnt hat Allein am Sonntag liefen Fürſtentitels vom Kaiſer genehmigt Ulm 27 Oktober Eine Verſammlung von Vertraueuns
2099 Gratulationstelegramme mit 74784 Worten für Zwiſchen der Reichsregierung und der preußi männern württembergiſcher Karholiken welche geſtern im Ge c
Graf Moltke in Berlin ein Auch am Montag ſind noch mehrere ſchen Regierung iſt ein Einvernehmen dahin angebahnt ſellenvereinshauſe tagte und von über 1000 Perſonen aller Berufs feſtlich
hundert Glückwünſche eingegangen Die brieflichen Glückwünſche die Unzuträglichkeiten des Zuſäammenarbeitens der kreiſe beſucht war beſchloß am 24 November einen württem Abend
haben noch nicht gezählt werden können Einen hübſchen beiden Parlamente ſo weit wie irgend thunlich herab bergiſchen Katholikentag in Ulm abzuhalten v
Streich hat Graf Moltke am Sonntag Abend der Berliner zumindern OeſterreichUngarn ePolizei bei der Abfahrt nach Potsdam geſpielt Der Mar Jm Reichsamt des Jnnerny wurde bekanntlich vor u anien t tellunſchall ſollte ſich durch die Fürſtenzimmer zu dem ſeiner harrenden Kurzem eine Sachverſtändigen Verſammlung abgehalten zur Be Wien 27 Oktober Die Königin von Rum liſchen
Erkrazuge begeben und die Polizet ſperrte unn den Perron gegen rathung über die Stellungnahme des Reichs zu den auf den geſtern früh hier eingetroffen hat die Mitglieder der Ka ſerfamilie hirten
das Publikum ab Moltke ließ aber das Fürſtenzimmer unbe internationalen Schuß von Patenten Muſtern und beſucht und deren Gegenbeſuche empfangen dffentli Kands
achtet benutzte den allgemeinen Aufgang und ſchritt un dicht am Marken bezüglichen Fragen Durch die Verſammlung iſt die Das Militär Verordnungsblatt veröffentlicht Saxor
en vorbei zu ſeinem Zuge Die Menge die über die Ab Ausſicht auf den Anſchluß Deutſchlands an die Union 20 r ageleegneris g dar Juſa ene Regeegt ſvatt

errung ge i in ſtürmiſ S i ſentlt gonerAſe m gerade nicht erbaut war brach in ſtürmiſche Hoch ſört t en Fewerbrrahen Eigenthums weſentlich ge du S n de Harem iſt damit in den die
Die Hamburger Nachrichten bezeichnen die von uns nicht er Der Reichs Anzeiger veröffentlicht die Ernennung aktiven öſterreichiſchen Heeresdienſt eingetreten Kowähnte Zeitungsmeldung daß der Kaiſer den Fürſten Bismarck des Legationsrathes Grafen von Wanrtales zum vortragenden Budapeſt 27 Oktober Jm hieſigen Handelsminiſterium z u

zur Moltkefeier eingeladen habe als irrt hümlich Man könne Rath beim Auswärtigen Amt und des bisherigen Oberbürger begannen heute unter Vorſitz des Miniſters Baroß Berathungen von J
andererſeits ſicher ſein fügt das Blatt hinzu daß lediglich Rück meiſters von Poſen zum Geh Finanzrath und Mitglied des über die einzunehmende Haltung gegenüber Deutſchland in der Muſik
ſichten auf ſeinen r r welcher eine Theil Reichsbankdirektoriums Der Reichs Anzeiger ver Frage des Handelsvertrags Sämmtliche Theilnehmer der lied
nahme an großen Feſtlichkeiten nicht geſtatte den Fürſten Bismarck öffentlicht ferner die Generalakte der Brüſſeler Konferenz Konferenz bis auf eine Stimme ſprachen ſich vertrags wod
abgehalten hätten aus eigenem Auntriebe uach Berlin zu die wir bereits früher auszugsweiſe wiedergegeben haben ſodann freundlich aus die ungariſchen Agrarintereſſen waren aus kurie
kommen Der Fürſt verehre Moltke auf das Höchſte und einen Bericht des kaiſerlichen Generalskonſuls in Zanzibar über ſchlaggebend Taſe
habe dies in letzter Zeit überall bekundet Mit ganz beſonderer die Ermordung des deutſchen Reichsaugehörigen Küntzel und ſeiner Schweiz über
Freundlichkeit hat Graf Moltke am Sonntag die Deputation Genoſſen in Witu Der Bericht beſtätigt im Weſentlichen die B Bern 27 Oktober Jn der ganzen Schweiz hat geſtern genial
der Berliner Preſſe empfangen als dieſe ihm zum Geburts bisherigen Angaben über die traurige Kataſtrophe eine Volksabſtimmung über die Reviſion der Verfaſſung die C
tage gratulirte Er ſchloß mit den vielſagenden Worten Jn Die Verkehrsanſtalten und die Ober Poſtkaſſen behufs Einführung der ſtaatlichen Unfall und Kranken worat
Jhre Hand iſt große Macht gegeben Machen Sie ſind veranlatzt worden am 31 Oktober feſtzuſtellen welche Beträge verſichernng ſtattgefunden Die Reviſion iſt mit großer komm
richtigen Gebrauch von derſelben ſo kann viel ge an Reichs Goldmünzen an Einthalerſtücken an Reichs Mehrheit beſchloſſen Jn Freiburg fanden heftige Schlägerefen de
ſchehen ſilbermünzen und an Reichskaſſenſcheinen am bezeichneten hei der Wahl ſtatt Außerdem fanden gleichzeitig die National der

So ſind denn die ſchönen Feſttage zu Ehren des National Tage beim Schluſſe der Dienſtſtunden vorhanden find Das Er rathswahle s Geſammtergebniß entſpricht voi e n be nſtſti den ſir 2 hswahlen ſtatt Das Geſ g ß ſprich etrahelden vorüber Wenn es eines Beweiſes bedurft hätte daß die gebniß iſt der vorgeſetzten kaiſerlichen Oberpoſtdirektion nnverzüge der gegenwärtigen politiſchen Geſtaltung des Nationalrathes mitVerehrung Moltkes eine allgemeine und tiefgehende iſt im lich auzuzeigen die darüber an das Reichspoſtamt zu berichten hat ter de el antgen en r Die Sozialiſten er Geh

m s ehdeutſchen Reiche nicht nur ſondern weit über deſſen Grenzen hin An der Weſtküſte von Oſtafrika haben die Feind zielten im Ganzen elftauſend Stimmen Gewählt wurden 103 Einic
ans er hätte nicht glänzender geliefert werden können als ſeligkeiten begonnen Nach einem telegraphiſchen Bericht des Freiſinnige 75 Radikale 9 Demokraten 19 Liberale 34 Kon 3
durch dieſe Tage die aber auch gleichzeitig ein hellleuchtendes deutſchen Generalkonſuls in Zanzibar vom 26 d M iſt Krvative Neun Wahlen ſind noch unbekannt Gedo
Beiſpiel der Hohenzollern Dankbarkeit geworden ſind Wir Letzterer mit dem engliſchen Generalkonſul von Lamn zurück li ſplittſchließen unſere Nachklänge mit der Bekanntgabe des ſchlichten gekehrt nachdem der Sultan von Witu ſich geweigert hatte Jtalien groß
Dankwortss welches Graf Moltke veröffentlicht dort vor den Konſuln zu erſcheinen und die an der Ermordung Rom 27 Oktober Als König Humbert am ein

Gelegentlich meines Geburtstages ſind mir vom Jn und der Deutſchen ſchuldigen Perſonen auszuliefern Jn Folge dieſer geſtriggn Sonntag von Schloß Monza nach der Mai gen
Auslande ſo zahlreiche Glückwünſche zugegangen daß es mir un Weigerung haben die Feindſeligkeiten dadurch begonnen daß der länder Rennbahn ritt und dabei eine kleine Brücke Gro

zugeg 8 engliſche Admiral Freemantle am 24 mehrere Küſtendörfer paſſierte ſtürzte dieſe ei Der König kam im dieſemöglich iſt die nach Tauſenden zählenden Briefe und Telegramme des Sultans niederbrennen ließ trockenen Graben unter das Pferd zu liegen konnte aber auch

alle zu beantworten Jch bitte daher allen Denjenigen die RKuſſiſche Auswanderer denen von den Grenz mit demſelben Thiere ſofort weiterreiten beſte
meiner ſo freundlich gedacht haben auf dieſem Wege meinen behörden der Uebertritt nach Deutſchland verſperrt wird Die italieniſchen Zeitungen beſchäftigen ſich ſehr eifrig mit Aus
herzlichſten Dank ausſprechen zu dürfen verſuchen jetzt faſt allnächtlich die Grenze zu überſchreiten Wieder dem bevorſtehenden Beſuche des deutſchen Reichskanzlers Gut

holt iſt es zu gewaltſamen Zuſammenſtößen gekommen die in Mailand Selbſtverſtändlich gilt derſelbe keinen neuen Ab aus
Berlin den 27 Oktober 1890 e Poſten ſind erheblich verſtärkt machungen ohnGraf Moltke Feldmarſchall Eine größere ſozialdemokratiſche Kundgebung Die Kaiſerin von Oeſterreich kommt nicht nach Rom Gen

hat heute Abend vor der Mauer des Plötzenſee Gefängniſſes ſondern wird ſich von Florenz nach Livorno und von dort nomPolitiſche Aeberſiqht er W er ee r e e r wegen vermuthlich nach Neapel begeben gant
J Vergehens gegen das Sozialiſtengeſetz verbüßt zu ſeinem Empfange SoDeutſches Reich war eine Anzahl Genoſſen anweſend die derartig lärmten und Portugal ſuch

Berlin 27 Oktober Hofnachrichten Kaiſer tobten daß die Militärwache ſie auseinander treiben mußte Liſſabon 27 Oktober Die Stimmung der Bevölkerung Mei
Wilhelm hatte heute Vormittag mit dem Reichskanzler von Chemnitz 27 Oktober Ein Kongretz von Textilird durch die aufreizenden und ſich widerſprechenden Meldungen W
Caprivi im Neueu Palais bei Potsdam eine längere Konferenz Arbeit 6 beſchl lle Textilarbeiter S s aus Afrika welche die Regierung fortgeſetzt dementirt wieder dazr
und empfing außerdem den neuen Präſidenten der Oberrechnungs Arbeitern Sachſens beſchloß eine alle Textilarbeiter Sachſens jehr erregt die Oppoſition gegen die Regierung nimmt ſchwächere a
kammer von Wolff Zur Mittagstafel waren die noch von der umfaſſende Organiſation zu ſchaffen Formen an Geſtern fanden zahlreiche Zuſammenrottungen Alt
Moltke Feier in Berlin anweſenden Fürſtlichkeiten ferner der Spandau 27 Oktober Prinz Leopold von Bayern infolge der Meldung ſtatt Starke engliſche Kavallerie ſei an den weg
Reichskanzler geladen worden Nach der Tafel unternahm der kam heute mit Hofequipage von Berlin hierher und beſichtigte die Ufern des Sabi erſchienen lich
Kaiſer einen längeren Spazierritt Am Vormittag hat zudem Fabriken und die Schietzſchule in Ruhleben r kreick innoch eine Generalprobe des großen Zapfenſtreiches ſtatt Braunſchweig 27 Oktober Der Kaiſer hat anläßlich Frau rerch In
gefunden welcher dem König von Belgien zu Ehren am der Hofjagden dem Branunſchweigiſchen Oberhofmarſchall Frhr Paris 27 Oktober Die Vermählung der Tochter wei
Dienſtag Abend ausgeführt werden ſoll Der König Leopold v Löhnehyſen den Stern zum Kronenorden II Klaſſe und dem des ruſſiſchen Botſchafters von Mohrenheim mit einem lich
iſt am Montag Abend zum Beſuche des deutſchen Kaiſerpaares j Hofmarſchall v d Mülbe den Kronenorden II Klaſſe ver franzöſiſchen Offizier hat in Gegenwart mehrerer Großfürſten des Vo
von Brüſſel nach Potsdam abereiſt Die Ankunft in Potsdam liehen Präſidenten Carnot und der ganzen vornehmen Geſellſchaft ſtatt geb
erfolgt Dienſtag Nachmittag unter den üblichen fürſtlichen Ehren Wilhelmshaven 27 Oktober Gutem Vernehmen nach ſoll gefunden Die Pariſer waren närriſch vor Ruſſenliebe und kur
erweiſungen Am verfloſſenen Sonntag hat der Kaiſer den neuen von hier aus ein Torpedoboot in See gehen um die eng erwieſen der Braut zahlreiche Aufmerkſamkeiten Jn der Be
ſpaniſchen Botſchafter Grafen v Banuelos empfangen und deſſen liſchen Fiſcher welche die Emdener Heringslogger über Deputirtenkammer wurde die Budget Debatte fort ſchl
Beglaubigungsſchreiben entgegengenommen fallen haben zur Strafe zu ziehen geſetzt beſondere Zwiſchenfälle kamen nicht vor Von Zoll gen

Heute dem Gedenktage der Uebergabe der Köln 27 Oktober Die mehrtägige hieſige Anweſenheit repreſſalien gegen die Vereinigten Staaten von Nord ein
Feſtung Metz fand im Kaiſerhof in Berlin ein Feſtmahl zum Windthorſts ſowie der Empfang zahlreicher Leiter und Perſön Amerika will die franzöſiſche Regierung abſehen weil ſie ar
Andenken an den Prinzen Friedrich Karl von Prenßen lichkeiten der katholiſch ſozialen Bewegung wird mit der geplanten hofft die Amerikaner würden ſelbſt mildere Seiten aufſpaunen erſ
welcher vor Metz den Oberbefehl geführt hat ſtatt Der Kaiſer Schaffung einer großen katholiſchen anti ſozialiſtiſchen Jm Golf von Guinea werden mehrere neue Expeditionen t a
wohnte demſelben perſönlich bei außerdem Prinz Friedrich Organiſation in Verbindung gebracht in das Jnnere von Afrika vorbereitet rm
Leopold von Preußen und der Herzog von Connaught Frankfurt a 27 Oktober Der wegen Majeſtäts Velgi proSohn und Schwiegerſohn des Prinzen Friedrich Karl beleidigung verhaſtete Redakteur des ſozialdemokratiſchen Blattes elgien Qu

Die jüngſt verbreiteten Nachrichten von der Volksſtimme Hoch iſt gegen eine Kaution von 3000 Mk Brüſſel 27 Oktober Bei den am Sonntag ſtattgehabten Be
Erhebung des Grafen Stolberg Wernigerode waren in Freiheit geſetzt worden Die Freilaſſung ſelbſt iſt in unſerem Stichwahlen kam es zwiſchen Liberalen und Klerikalen in ver ein
nicht ganz zutreffend Es handelt ſich nicht um eine neue Blatte bereits gemeldet worden ſchiedenen Städten zu erbitterten Schlägereien imVerleihung des Fürſtentitels ſondern um die Genehmigung Stuttgart 27 Oktober Der Kriegsminiſter v Stein land Dzur Führung des r tttels der den Stolbergs ſchon heil hatte geſtern Vortrag bei dem Könige in Bebenhauſen Dem Ho and
zuſteht Jm Jahre 1742 wurde der Chef der inzwiſchen aus Vernehmen nach haben dabei die Verhandlungen bezüglich der Neu Amſterdam 27 Oktober Morgen Dienſtag treten die fre
geſtorbenen Linie Stolberg Gedern mit ſeinem ganzen Hauſe in beſetzung verſchiedener Kommandoſtellen ihren Abſchluß gefunden holländiſchen Kammern zuſammen um über die Einſetzung G
den Reichsfürſtenſtand erhoben die Urkunde aber irrthümlich nur v Alvensleben verabſchiedete ſich von dem Armeekorps mit einer Regentſchaft für den regiernngsunfähigen König ka
für die Gedern ſche und nicht auch für die Stolberg Wer einem durch Parolebefehl bekanntgegebenen Schreiben worin er Wilhelm zu beſchließen 2

ſ2 geund wandelte eine Zeit lang ſchweigend neben den Blau zücken die Seligkeit dieſer Minnte in lauer Sommernacht auch beeilt das freiherrliche Geſchlecht der Heckenſtetts für Ar
und Rothgeſtreiften Selbſt die Cognacſtimmung vermochte Dann war der Zauber vorüber ein uraltes zu erklären und ſogar eine entfernte Verwandt
ihn nach dieſer Enttäuſchung auf keinen vernünftigen Ge Dora wo ſteckt Jhr denn Wir müſſen gehen ſchallte j ſchaft mit einem regierenden Fürſten hinzuzulügen deſſen
danken zu bringen Der Schatten im Hintergrunde aber eine weibliche Stimme aus der Entfernung herüber Name ihm aber im Augenblick entfallen ſei
bewegte ſich mit bedenklicher Schnelle dem erleuchteten Theile Breit und feſt hatte ſich die Mutter in den Weg gepflanzt Da er im beſten Zuge war und dieſem Bauern einmal
des Gartens zu und zwar gerade in dem Augenblick als und erwartete ihre Schützlinge Neben ihr machte ſich der dünne beweiſen wollte mit was für Leuten er ſonſt zu verkehren
Heckenſtett den Verſuch machte den Arm um die Taille Schatten von vorhin bemerkbar der ſehr eifrige Arm pflegte ſo ließ er noch etwas von einem ſchneidigen
ſeiner Begleiterin zu legen bewegungen anſtellte Kavallerie Offizier fallen der auf allen Rennplätzen zuSie ſchritten den Feldweg entlang der zum Ausgange Alſo morgen Abend Hauſe ſei und mit dem an einem Tiſche zu ſitzen man als
nach der Seite des Dorfes führte Ein einziges Pärchen Ja morgen Gute Nacht gab ſie flüſternd zurück eine Auszeichnung betrachten müſſe Alles das ſchien Köppke
kam ihnen entgegen das das gleiche Beſtreben zeigte ſo un ohne ihn anblicken zu können Dann begann das Kleid zu ſehr zufrieden zu ſtellen denn zum Schluß überreichte er
geſtört als möglich zu ſein Soönſt Stille rings umher flattern Aber noch von Weitem leuchtete und bewegte es dem Kellner noch eine Zigarre mit dem Bemerken daß er
Ueber ihnen der durchſichtige Himmel zwiſchen den Bäumen ſich einige Male wie ein grüßendes Abſchiedszeichen Und dieſelbe mit Verſtand rauchen möge Der ſchlagfertige Fritz
die funkelnden Lichter und die ganze Landſchaft in blauen auch die blau und rothgeſtreiften rauſchten über den Sand wollte ſich nach dieſer Erklärung dem Wohlthäter wieder
Duft getaucht dahin aber nicht ſo luftig wie das weiße ſondern ſchwer zur Verfügung ſtellen beſann ſich aber noch rechtzeitig und

Als ſie endlich umkehren mußten blieben Heckenſtett und fällig und ſteif als grämten ſie ſich über die trübe Stimmung fügte nur hinzu daß der Papa des Herrn Baron den zu
die Kleine zurück Rigard ſchien ſich wieder getröſtet zu ihrer Trägerinnuen bedienen er auch bereits die Ehre gehabt habe Ritter
haben denn die Schweſtern lachten Trotzdem konnte er ſich Die Freunde beeilten ſich nicht gerade als ſie ihnen mehrerer hoher Orden ſei
nicht entſchließen die Hände vom Rücken zu nehmen folgten So Herr Baron nun können wir losfahren

Heckenſtett flüſterte eindringlich zärtliche Dinge Er hatte Nun fragte Heckenſtett als Rigard kein Wort hervor Heckenſtett und Rigard achteten gar nicht auf dieſe
dasſelbe bereits hundert Andern geſagt aber er wußte daß brachte Worte Sie hatten die Abſicht den nächſten Zug zu beer immer etwas damit erreicht hatte Die Kleine antwortete Es ſind Gänſe gab der Kleine reſignirt zurück nutzen und in Berlin noch irgendwo einzukehren Se Auf

nicht aber ihr Geſicht glühte und ihre Geſtalt zitterte unter Und Du lieber Junge biſt ein Narr Wenn man bruch ſchien überhaupt allgemein zu ſein denn an allen
ſeinem Händedruck langweilig wie ein Meilenſtein neben derartigen Mädchen Familientiſchen rüſtete man ſich

O du himmelblauer See einherläuft dann darf man ſich auch nicht über die Folgen Am Ausgange wollten ſie ſich von Köppke verabſchieden
Kennſt nicht mein Herzeleid ſtillſt nicht mein Weh beklagen aber er hielt ſie r und fragte ganz verwundert was ſie

ſangen helle Mädchenſtimmen auf der Dorfſtraße or dem Saale wurden ſie bereits von Köppke erwartet denn wollten Er denke die Sache ſei abgemacht Und
Einen Kuß nur damit ich dieſe Nacht von Jhnen der durchaus darauf verſeſſen zu ſein ſchien ſie heute nicht zum zweiten Male ſprach er vom Losfahren Bisher

träumen kann bat er mit weicher Stimme Ehe ſie es mehr loszulaſſen Er hatte inzwiſchen die Gelegenheit be hatten ſie alles für Scherz gehalten mußten nun aber zu
hindern konnte hatte er ſich niedergebeugt drückte er ſeinen nutzt um bei Fritz Erkundigungen einzuziehen Er wollte der e kommen daß es ihm mit der Spritztour
Mund auf ihre ſchwellenden Lippen von denen das heiße durchaus wiſſen ob Heckenſtett ein Richtiger ſei Damit wirklich Ernſt geweſen war Denn wirklich hielt nicht weit
Feuer der Jugend ihm entgegenſtrömte Und zum zweiten hatte er den Baron gemeint Jn dieſer Beziehung war vom Thorwege ein Zweiſpänner der nach einem Zurufe
und dritten Mal berauſchte er ſich an ihrer Willensloſigkeit er äußerſt mißtraniſch und ließ ſich nicht gern aufziehen von ihm fofort vorgefahren kam
ſah er ihre geſchloſſenen Augen genoß er trunken vor Ent Fritz der ein Markſtück in der Hand fühlte hatte ſich denn Forktſetzung folgt
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Halle 28 Oktober
J MoltkeKommers der Halleſchen Studentenſchaft Jm

feſtlich geſchmückten unteren Saale des Stadtſchützenhauſes fand geſtern
Abend ein Kommers ſtatt wie er nach unſerer ziemlich weit zurück
reichenden Erinnerung von unſerer Studentenſchaft ſeit lange nicht ver
anſtaltet wurde denn getragen von dem einen Gedanken den Mann
zu feiern dem unſer Vaterland zum guten Theil ſeine heutige Macht
ſtellung verdankt hatten ſich die Angehörigen der verſchiedenſten ſtuden
tiſchen Korporationen zuſammen gefunden welche dem D V Dele
girtenVerband angehören ſo von farbentragenden Vereinen die Corps
Landsmannſchaften Burſchenſchaften die Turnvereine die Fridericiang
s Sileſia und Tuiskonig von nichtfarbentragenden die wiſſen
ſchaftlichen Vereine ſowie der akademiſch land wirthſchaftliche und aka
demiſchpharmaceutiſche Verein im Ganzen wohl über 500 Mann Zu
der Feier hatten ſich als Ehrengäſte u a die Herren Generalmajor
v Koethen Berghauptmann v HeydenRynſch der Kurator
der Univerſität Herr Geh OberReg Rath D Schrader Se Magni
ficenz der Rektor Herr Prof Dr Bernſtein ſowie eine große Zahl
von Profeſſoren und Dozenten eingefunden Nach einem einleitenden
Muſikvortrag unſerer Regimentskapelle erklang kraftvoll das Eröffnungs
lied Sind wir vereint zur guten Stunde nach welchem Herr eanld
med Voigt von der zur Zeit im D V präſidirenden Saxonia in
kurzen kernigen Worten des Kaiſers gedachte dem zu Ehren dann ein
urkräftiger Salamander gerieben wurde an den ſich der Geſang der
Kaiſerhymne anſchloß Nach dem Liede Deutſchland Deutſchland
über Alles feierte derſelbe Redner den Feldmarſchall Moltke als den
genialen Feldherrn und ernſten Gelehrten dem in einem Telegramm
die Glückwünſche der Halleſchen Studentenſchaft übermittelt wurden
worauf Herr eand phil Bormann die erſchienenen Docenten will
kommen hieß Se Magnificenz der Herr Rektor wies darauf hin daß
das deutſche Volk in dem gefeierten greiſen Helden nicht blos den Mann
der That ſondern auch den geiſtigen Führer der Nation verehre der
vom Geiſte höchſter Wiſſenſchaftlichkeit und von edelſter Humanität
etragen ſei Nachdem Herr eand med Fiedler die Gäſte will
ommen geheißen dankte Namens derſelben in herzlichen Worten Herr

Geh Reg Rath Prof Dr Conrad welcher in der hocherfreulichen
Einigkeit welche die Halleſche Studentenſchaft bei dieſem Anlaß an den
s gelegt ein ſicheres Zeichen dafür zu erblicken glaubte daß ſie den
Gedanken ſich zu eigen gemacht der Deutſchland aus ſeiner Zer
ſplitterung zur Einheit und Größe geführt und den beſonders auch der
große Ehrendoktor unſerer alma mater deſſen Diſſertation für alle
Zeiten mit ehernen Lettern in die Tafeln der Weltgeſchichte
eingetragen ſei Graf Moltke ſtets vertreten habe getrennt marſchiren
gemeinſam ſchlagen d h gemeinſam auftreten wo es gelte etwas
Großes zu feiern oder zu ſchaffen twenn die akademiſche Jugend an
dieſem Gedanken nicht blos in der Studienzeit feſthalte ſondern ihn
auch hineintrage in s Berufsleben dann werde es um s Vaterland gut
beſtellt ſein Auch Herr Generalmajor v Köthen gab der Hoffnung
Ausdruck daß der deutſchen akademiſchen Jugend der Sinn für alles
Gute und Schöne erhalten bleiben möge und brachte ein Hoch auf ſie
aus Bei feſtlichen Geſängen blieb man dann noch lange deiſammen
ohne daß ein Klang des Mißtons die Feier getrübt hätte

2 Schuhmacher Junnung Jn der geſtern Abend ſtattgehabten
GeneralVerſammlung wurden zunächſt mehrere Lehrlinge neu aufge
nommen Die den Meiſtern ſeitens der Polizei Verwaltung zuge
gangene Aufforderung den Lehrlingen zweimals n der Woche und
Sonntags Nachmittags frei zu geben um die Fortbildungsſchule zu be
ſuchen wurde als nicht rechtlich bindend angeſehen und jedem
Meiſter freigeſtellt ob er ſeine Lehrlinge in die Schule ſchicken will
oder nicht nur im Falle daß von den letzteren der beſondere Wunſch
dazu ausgeſprochen wird darf der Meiſter bei Vermeidung einer Strafe
den Lehrling nicht zurückhalten Am 21 November wird in der Tulpe
vom Syndikus Herrn Jochmus ein öffentlicher Vortrag über das
Alters und Jnvaliden Verſicherungsgeſetz gehalten und deſſen Beſuch
wegen der einſchneidenden Wichtigkeit für den Handwerker angelegent
lichſt empfohlen Schließlich gelangte ein Cirkular zur Diskuſſion
in welchem der Wunſch ausgeſprochen wurde daß die Jnnung aus dem
Jnnungs Ausſchuſſe der in Berlin ſeinen Sitz hat ausſcheiden möge
weil die Mitgliedſchaft bisher nur Koſten verurſacht hat ohne erſprieß
liche Erfolge für die Jnnung zu erzielen

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern Abend unter
Vorſitz des Herrn Rechtsanwalt Voigt in der Kaiſer Wilhelmshalle ab
gehaltenen Verſammlung welcher auch die hierſelbſt zu einem Miſſions
kurſus vereinigten Herren beiwohnten ſprach Herr Domprediger
Beelitz über Wohnungsnoth und Mittel zur Abhülfe Jm An
ſchluß an den lehrreichen Vortrag wurde nachſtehende Reſolution an
genommen Der evangeliſche Arbeiterverein zu Halle erklärt daß
eine Beſſerung der Wohnungsverhältniſſe für Arbeiter Handwerker
ärmere Familien Wittwen mit ihren Kindern u ſ w dringend zu
erſtreben und daß es Aufgabe aller Volksfreunde ſei hier mitzuwirken

b Soiréen Die Handwerkerbildungsvereins Lieder
tafel hielt geſtern im Prinz Carl ihre erſte Winterſoirée ab Die
unter bewährter Leitung des Herrn Lehrer Willno zum Vortrag ge
brachten Männerchöre theils mit Orcheſterbegleitung Sologeſänge
Quartette und humoriſtiſchen Vorführungen fanden den ungetheilten
Beifall des Publikums Der Geſangverein Sängerkreis ver
einigte ſeine Mitglieder deren Angehörigen und Gäſte geſtern Abend
im Neuen Theater Das unter der Direktion des Herrn Lehrer
Große durchgeführte Geſangsprogramm bot eine abwechſelnde Fülle
von Chorgeſängen mit Orcheſterbegleitung Solovorträgen Duetten und
Quartetten Eine als Gaſt hier weilende Dame aus Bromberg er
freute die Zuhörerſchaft mit einigen beſonders reizend vorgetragenen
Geſangseinlagen Ein Ballvergnügen beſchloß die Feſtlichkeit Der
katholiſche Geſellenverein hatte ſich zu einer Soirée in der
Kaiſer Wilhelmshalle mit Gäſten vereinigt Ein von Mitgliedern dar
geſtelltes Theaterſtück Die Miethserhöhung fand großen Beiſall
Auch hier ſchloß das Feſt mit einem Ballvergnügen

b Kammermuſikabend Geſtern fand der erſte Kammermuſſik
abend in dieſer Saiſon ſtatt Wenn wir von dem künſtleriſchen wie
materiellen Erfolge dieſes Abends auf die noch in Ausſicht ſtehenden
Soireen ſchließen dürfen ſo müſſen wir den Beginn der dieswinter
lichen Quartett Abende als einen in jeder Beziehung verheißungsvollen
bezeichnen Eine allgemeine und wie es uns ſchien freudige Ueberrahung wurde dem zahlreich verſammelten Publikum bei Beginn des

Concertes zu Theil An Stelle des plötzlich dienſtlich verhinderten
Concertmeiſters Herrn Hilf aus Leipzig war der durch ſeine frühere
langjährige Führung des Quartetts uns wohlbekannte Concertmeiſter
Herr Petri aus Dresden auf telegraphiſche Bitte hin herbeigeeilt
um die Vertretung ſeines Leipziger Kollegen zu übernehmen die Freude
des Publikums bei dieſer Gelegenheit wieder einmal dem herrlichen Spiel
dieſes vorzüglichen Primgeigers lauſchen zu können kam beim Erſcheinen
des Herrn Petri durch Beifallsklatſchen beredt zum Ausdruck Wir
ſind heute durch plötzliche Erkrankung unſeres ſtändigen Muſikreferenten
leider nicht in der Lage eine ausführliche Beſprechung der einzelnen
Programm Nummern darbieten zu können konſtatieren jedoch mit
großer Genugthuung daß die Ausführung derſelben mit der gewohnten
Präciſion und S auberkeit erfolgte Das Auditorium ſpendete
nach jedem Satze reichen Beifall

Landwirthſchaftlicher Veamtenverein zu Halle In der
geſtern im Anſchluß an die Reviſion der Bücher und Kaſſe ſtattgehabten
Vorſtandsſitzung wurde die Tagesordnung für die auf den 16 Novbr
anberaumte Generalverſammlung feſtgeſetzt Dieſelbe weiſt u a auf
Herabſetzung des Honorars für Unbemittelte zur Erlernung der Buch
führung Aufnahme von Ehrenmitgliedern Herabſetzung des Jahres
beitrages für Vereinsmitglieder bei 5 10 und 15 jähriger Mitgliedſchaft

Für die Ueberſchwemmten im Elbegebiet der in Sachſen
wurden aus der Kaſſe 20 Mk bewilligt Der Verein befaßt ſich
jetzt mit Stellennachweis für land wirthſchaftliche Beamte 2c iſt eine
Lehranſtalt für landwirthſchaftliche Buchführung und erſtrebt die Ueber
nahme der Buchführung für Gutswirthſchaften in der Anſtalt und auf

den Gütern ſelbſt 2Sitzungen communaler Vereine Der Verein Sünd und
Weſt hält ſeine Monats Verſammlung am Donnerstag den 30 ds
Mts im Paradies ab Der vierte Bezirksverein hat für
ſeine Monatsverſammlung u A folgende Punkte zur Tagesordnung
geſtellt Erreiterung des Pferdebahnnetzes ſtädtiſches Fortbildungs
ſchulweſen dac Kanalſyſtem Am morgigen Mittwoch findet im
Glaucha ſchen Schützenhauſe die Monatsverſammlung des dritten

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 29 Oktober Seite 3
Bezirksvereins ſtatt Auf der Tagesordnung ſtehen u A
Schlachthausfrage und demnächſtige Verwendung des Stadtgnutackers
Einführung einer Nachtpolizei Aufhebung der Miethsſteuer

Stadttheater Jn der heutigen Dienstag Aufführung der
Oper Der Troubadour ſingt Herr Vachmann zum erſten Male den
Grafen Luna und Frl Gordon die verpflichtete Coloraturſängerin die
Gräfin Leonore Goethes Egmont geht mit Herrn Rinald in der
Titelrolle am nächſten Donnerstag neu einſtudirt in Scene Das
Klärchen ſpielt Frl Fauſt die Regentin Frl Mahr Die Rolle des
Vanſen iſt in den Händen des Herrn Friedau während Herr Doß den
Zetter Herr Friedrich den Alba und Herr Hofmann den Brackenburg
ſpielt Zu der Vorſtellung Egmont werden Schülerbillets für die
Schüler der hieſigen Lehranſtalten ausgegeben
B Ernennung Der Gemeindevorſteher Gutsbeſitzer Rudloff
in Domnitz Saalkreis iſt zum Stellvertreter des Standesbeamten
für das dortige Standesamt ernannt worden

Die freiwillige Fenerwehr zu Giebichenſtein beging am
Sonntag Abend in dem durch Herrn Dekorateur Gelhaar aus Halle
recht ſinnig und ſchön geſchmückten Saale des Gaſthofs zum Mohr ihr
12 Stiftungsfeſt durch Koncert und Ball zu welchem auch zahl
reiche Kameraden aus Halle und Cröllwitz erſchienen waren

Patente Beim kaiſerlichen Patentamte hat Herr Guſtav Forberg
ein Patent angemeldet auf einen Ueberflur Waſſerpfoſten
Hydrant verbunden mit einem Straßenbrunnen Ein Patent

ward ertheilt Herrn E Hübner Königl Kommerzienrath hier auf
eine waſſerdichie Stopfbüchſe mit Schmierpreßkammer und
Gasabſaugkammer

b Rohheit Auf der Bauſtelle des Direktorialgebändes am
ſtädtiſchen Gymnaſium geriethen geſtern Nachmittag zwei dortſelbſt be
ſchäftigte Arbeiter in Wortwechſel der bald in Thatlichkeiten ausartete
Mit einem handfeſten Jnſtrumente ſchlug der eine ſeinen Kollegen mit
ſolcher Wucht mehrmals über den Kopf daß der Getroffene zuſammen
brach und vom Bauplatze getragen werden mußte

Cnutwendung von Kohlköpfen Bei drei Arbeitern in der
Schmiedſtraße wurden 90 Köpfe Weißkohl vorgefunden die ſie auf
einem Felde bei Büſchdorf gefunden haben wollen Sie ſind aber
jedenfalls von einen der dort liegenden Feldgrundſtücke geſtohlen

Diebſtahl Aus dem Bäckerladen Sophienſtraße 11 wurde
Abends nach 8 Uhr vom Ladentiſch ein Kuchen im Werthe von zwei
Mark geſtohlen Der Dieb jedenfalls ein jugendlicher Stromer hatte
ſich in den Laden eingeſchlichen als Niemand in demſelben anweſend

ehe noch der Diebſtahl bemerkt wurde
der That den Aufpaſſer geſpielt haben

S Geſchäftsverlegung Die Zimmermann ſche Maſchinenfabrik Commanditgeſellſchaft auf Aktien verlegt ihre Räume
Anfang nächſten Monats nach den neu erbauten Etabliſſements an der
Merſeburgerſtraße in der Nähe der Schmiedſtraße

Feſteſſen Mit Bezug auf eine Mittheilung in Nr 251 unſeres
Blattes werden wir erſucht zu konſtatiren daß nicht Herr Eiſenbahn
Bau und Betriebsinſpektor Nitſchmann den bei dem Bau des
r Bahnhofes beſchäftigt geweſenen Handwerkern ein Feſteſſen
gegeben und ein Geſchenk entgegengenommen hat ſondern daß die Be
amten der Bauinſpektion Cöthen Leipzig zu Ehren ihres nach Magde
burg verſetzten bisherigen Chefs des Herrn Nitſchmann eine Abſchieds
feier im Schwarzen Adler veranſtaltet haben

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle den 27 Oktober

Vor Eintrit in die Tagesordnung machte Herr Oberbürgermeiſter
Staude die Mittheilung daß ſich die Kunde von dem in der Nacht
zum Sonntag in der Stadthauptkaſſe vollführten Einbruchsdieb
ſtahle leider bewahrheite Die entwendete Summe betrage
3805,25 Mk Die umfaſſendſten Maßregeln zur Ermittelung der
Thäterſchaft ſeiex getroffen und bitte er von einer weiteren Erörterung
der Angelegenheit vorläufig abzuſehen Es habe ſofort eine außer
ordentliche Reviſion der Kaſſe ſtattgefunden und ſich genannter Fehl
betrag ergeben Auch techniſche Prüfungen ſeien erfolgt um zu er
mitteln ob weitere Vorkehrungen zur Sicherung der Kaſſe nothwendig
wären Jn Erledigung der Tagesordnung wurde zunächſt eine
Fluchtlinie für die Grundſtücke kl Klausſtraße 17 bis 19 feſtgeſetzt

Der Magiſtrat war dem neulichen Beſchluſſe der Verfammlung
betreffend die Verleihung des Ehrenbürgerrechtes an den Stadt
rath Herrn Regierungs und Landes Oekonomierath a D Lamprecht
einſtimmig beigetreten und erſuchte nunmehr um Bewilligung von
300 Mk für Herſtellung des Ehrenbürgerbriefes Die Summe
ward bewilligt Zur Beſchaffung von 2 Fahnen einer deutſchen
und einer preußiſchen für die Bürgermädchenſchule an der Dreyhaupt
ſtraße ſowie von 6 Büſten der des Kaiſers der Kaiſerin und vier
hervorragender Pädagogen zum Schmucke der Aula derſelben bewilligte
die Verſammlung den Betrag von 198 Mk Die Fortgewährung
eines Beitrages 60 Mk jährlich für den Hanſiſchen Geſchichts
verein auf die weiteren fünf Jahre 1891 bis 1895 wurde gutgeheißen

Von dem Grundſtück Hoſpitalplatz 9 ſind gelegentlich eines Neu
baues nach dem Fluchtlinienplane 35 qm an die Straße entfallen Die
Beſitzer Reſtaurateur Deumer ſchen Eheleute beanſpruchen dafür
an Entſchädigung 80 Mk pro qm Der Magiſtrat will denſelben
nur 70 Mk pro qm zubilligen und beantragte ſich damit einverſtanden
zu erklären Lehnen die Deumer ſchen Eheleute dieſe Entſchädigung ab
ſo ſoll das Enteignungsverfahren eingeleitet werden Die Verfammlung
ſtimmte dem Antrage zu Der Geheime Ober Regierungsrath Max
Duncker zu Berlin und deſſen Ehefrau Charlotte geb Guticke
haben der Stadt Halle aS zur Errichtung einer GutickeDuncker
Stiftung ein Kapital von 30,000 Mk unter gewiſſen Beſtimmungen
vermacht Der Magiſtrat hatte beſchloſſen das Vermächtniß anzu
nehmen und war die Verſammlung in Anbetracht des hochedlen Zweckes
des Legates mit der Annahme einverſtanden Die Miethszeit des
Verkaufsladens im Erdgeſchoß des Rathskellers an der Ecke des
Marktes und der Leipzigerſtraße läuft Ende März 1891 ab und hatte
deshalb am 15 Oktober d Js ein anderweites Ausgebot zur Ver
miethung auf die 6 Jahre vom 1 April 1891 bis zum 30 März 1897
ſtattgehabdt Der bisherige Miether Kaufmann Steinbrecher hatte
das Beſtgebot mit 3500 Mk abgegeben und der Magiſtrat beſchloſſen
demſelben den Zuſchlag zu ertheilen Der Zuſchlag ward ertheilt
Für die Anfertigung eines Planes zur Regulirung der An
lagen der Peißnitz wurden 1000 Mk bewilligt

Städtiſche Kommifſfionen
Gymnaſial Kuratorium

Ein anderer Junge ſoll bei

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſter Staude
Tagesordnung

1 Prüfung der Bewerbungen um die Realſchul Direktorſtelle
2 Beſetzung zweier Lehrerſtellen beim Gymnaſium
3 Schulgeld Erlaß Geſuche

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

ri Rom 28 Oktober 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Reichskanzler von
Caprivi trifft beſtimmt am 4 November Nachmittags in Mailand
ein Von da begiebt er ſich nach Turin um auf dem Grabe des
Herzogs von Aoſta im Namen des deutſchen Kaiſers einen Kranz
niederzulegen

L Paris 28 Oktober 9 Uhr 13 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Cardinal
Lavigerie iſt geſtern von Marſeille nach Algier abgereiſt
er betonte vorher der Papſt habe ſich durchaus zu Gunſten
ſeines demnächſtigen Antiſklaverei Feldzuges erklärt und werde den
ſelben unterſtützen

K Brüſſel 28 Oktober 10 Uhr 22 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die belgiſche Eiſen
bahnverwaltung hat ſich nach abgeſchloſſener Unterſuchung gegen
den Zonentarif ausgeſprochen

war und war auch in der Dunkelheit mit ſeiner Beute verſchwunden

Si Mi 29 Oktober 1890 Nachmittags 5 UhrSitzung am Mittwoch den tobe dachmittags h Rogeenkleie 1079 11,25

h Be 2 e n S 9 De S ä 2Leipzig 27 Oktober Die hieſige Bäckerinnung hat
infolge der überans hohen Getreidepreiſe eine abermalige
Erhöhung der Brotpreiſe beſchloſſen

Leer 27 Oktober An der oſtfrieſiſchen Küſte wüthet ein
ſtarker Schneeſturm nachdem eine erhebliche Hochfluth
vorangegangen war

Würzburg 27 Oktober Die Aufſtellung eines frei
ſinnigen Reichstagskandidaten ſeitens aller liberalen
Parteien ſteht nahe bevor nachdem der Kandidat der Volkspartei
Kroeber erklärt hat auf ſeine Kandidatur verzichten zu wollen
wenn die Einigung zu Stande kommt

Wimpfen 27 Oktober Nach einer Meldung aus Mainz
ſteigt der Neckar Die Höhe deſſelben betrug geſtern 1,92 m
heute 3,74 m

Carnot in Rußland
F Petersburg 27 Oktober Die ruſſiſche Petersburger

Zeitung bringt die ſehr unwahrſcheinlich klingende Meldung
Präſident Carnot würde im Mai von Paris nach Peters
burg und Moskau reiſen um der Eröffnung der dortigen
franzöſiſchen Ausſtellung beizuwohnen Von Odeſſa aus ſoll dann
die Rückreiſe über Konſtantinopel erfolgen

Petersburg 27 Oktober Die ruſſiſche Militär
organiſation ſoll ſchon wieder einmal umgeſtoßen werden An
Stelle der jetzigen Militärbezirke ſollen drei ſelbſtändige Armeen
errichtet werden eine Nordarmee Weſt und Süd
Armee Wie die hieſigen Blätter melden hat der Emir von
Buchara beſchloſſen die ruſſiſche Sprache in den höheren
Lehranſtalten Bucharas einzuführen

Petersburg 27 Oktober Lant geſtrigem Bulletin ſind
die lebens gefährlichen Erſcheinungen beim Großfürſten Nikolaus
geſchwunden Die Krankheit nimmt ihren gewöhnlichen Verlauf

Sofia 27 Oktober Fürſt Ferdinand eröffnete Heute
die Sobrauje im Beiſein der Prinzeſſin Klementine ſowie
der zur Synode verſammelten Kirchenfürſten mit einer Thronrede
in welcher es heißt der Fürſt werde die Politik der letzten drei
Jahre welche ſich ſegensreich erwieſen habe für Wohlfahrt und
Fortſchritt des bulgariſchen Volkes fortſetzen Die Sobranje
wählte den bisherigen Präſidenten Slavkoff und ebenſo die früheren

Vize Präſidenten wieder

Milan auf Reiſen
Belgrad 27 Oktober König Milan von Serbien

hat am Montag Belgrad für die Dauer eines Jahres wieder
verlaſſen Er hat der Regierung das Verſprechen gegeben nur in
zwingenden Fällen vorher zurückzukehren und der ſerbiſche
Stagt übernimmt dafür die Bezahlung eines runden Poſtens von
König Milans Schulden Bei der Abreiſe wurde Milan von
ſeinem Sohne dem Könige Alexander zur Bahn gebracht

Konſtantinopel 27 Oktober An der ſerbiſch
türkiſchen Grenze haben ſich jetzt ſerbiſche Bauern
für die in letzter Zeit wiederholt vorgekommenen Ein
fälle türkiſcher Arnauten revanchirt Sie holten
ſich aus türkiſchen Dörfern ein halbes Dutzend Stück
Vieh fort Die ſerbiſche Regierung hat dieſe Eigen
mächtigkeit ſtreng getadelt

Athen 27 Oktober Jn Griechenland haben allgemeine
Neuwahlen zur Kammer ſtattgefunden Die Majorität des
Miniſterinms hat abge nommen Zwiſchen der türkiſchen
Regierung und dem griechiſchen Patriarchen in
Konſtantinopel iſt jetzt eine Einigung über die obwaltenden
Streitigkeiten erzielt und werden nunmehr die bisher geſchloſſenen
Kirchen wieder geöffnet werden

Rom 27 Oktober Der Präfekt von Neapel hat
den Befehl erlaſſen an Stelle des bisherigen Kloſters der
lebendig Begrabenen eine Schule und einen Kindergarten
zu errichten Jnzwiſchen dauert die Unterſuchung gegen die geiſt
lichen Direktoren des Kloſters fort

Paris 27 Oktober Der Temps veröffentlicht einen
Aufruf zur Errichtung eines Garibaldi Denkmals in
Dijon Der Miniſterpräſident Freycinet iſt von einem leich
ten Unwohlſein heimgeſucht

New York 27 Oktober Nach Meldungen aus Mobile
Alabama brach dort geſtern Abend eine große Feuersbrunſt

aus welche ein Baumwollenmagazin und andere Häuſer am
Quai ſowie mehrere Oelmühlen und auf dem Fluſſe ankernde
Fahrzenge in Aſche legte Bei Abgang der Meldung war
man des Feners noch nicht vollſtändig Herr geworden Der
Newyork Herald bringt heute eine Unterredung mit Stan

ley worin dieſer ſich heftig drohend gegen die Veröffentlichung
der ſoeben erfchienenen Briefe und des Tagebuches Bartelotts
ausließ

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Dienstag den 28 Oktober 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk

Roggen 175 184 Mk Gerſte Brau 175 180 feinſte 184 bis
192 Futter 150 170 Hafer 145 150 Mais amer 135 138
Donaumais 136 142 Raps 235 242 Rübſen Erbſen
Viktoria geſucht 215 230 Mk Kümmel 37 838 Mk Stärke Halleſche
prima Weizen 40,50 41,50 Mk Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo
brutto 30 31 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 32 Mk Bohnen 20 21 Mk Lupinen ohne An

gebot Kleeſagaten Rothklee Schwediſcher Klee Esparſette ohne
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot Mohn blau 48 52 Mk

Futterarti kel gefragt Futtermehl 13,00 15,00Weizenſchaalen 9,50 10,00 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 29,00bis 31,00 Rüböl 63,00 Mk angeboten Petroleum 24,50 Solaroi

0,825/309 18,00 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
50 m Ferbrauchsabgabe 63,90 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe
44,80

Berliner Börſe
Dienstag 28 Oktober

Anfangskourſe

Credit J 169,90 Bochum Guß 155,25Franzoſen 109 Hibernig 179,25Lombarden 65,20 Marienburg Mlawka 63,75
Disconto Commandit 220,40 Oſtpreuß Südbahn 97,80
Darmſtädter Bank 158 Dux Bodenbach 244
Dresdner Bank 158,25 Elbethal

166,40 GotthardtbahnHandels Geſellſchaft

130,60Nationalbank f D Warſchau Wien
Hordd Lloyd

S c

Internationale Bank 114,80 149,56Dortmunder Union 86 490 Ungarn 90,10Laurahütte 147 Ruſſiſche Noten 249 26
Tendenz ſtill

Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wo Appetitloſigkeit belegte Zunge pappiger Geſchmack Auf
ſtoßen Druck in der Magengegend 2c durch Störungen in der Ver
dauung Verſtopfung hervorgerufen wurden bringt die Anwendung
der in den Apotheken à M erhältlichen ächten Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen ſvfortige Beſſerung Die auf jeder
Schachtel auch quantitativ angegebenen Beſtandtheile ſind Silge

Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian
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Vereinszimmer

Reſtaurant Steinſchloßn en sauce chanereus

hochfeinſte Fiſchdelikateſſe

Communaler Verein Süd und Weſt
Donnerstag den 30 d s8 Mts Abends 8 Uhr

Monats Verſammlung im Paradies

W

577 pe allen deutsel

2mal käglich

Schnelle ausführliche und un
parteiiſche politiſche Berichterſtat

tung Wiedergabe intereſſirender

e Meinungsäußerungen der Partei
blätter aller Richtungen Aus
führliche Parlaments Berichte

Treffliche militäriſche Aufſätze

Jntereſſante Lokal Theater u Ge

R Redaktion u Expedition Berlin 8W Königgrätzerſtraße 41

Der Vorſtand

eS WI r o türren Postanstalten

Berliner Neueſte Nachrichten
Anparteiiſche Zeitung

auch Monkags

7 Gratis Beiblätter
h 1 Deutſcher Hausfreund

illuſtrirte Zeitſchrift v 16 Druck
ſeiten in eleganter Ausſtattung
wöchentlich

Jluſtr Modenzeitung
ſeitig m Schnittmuſter monatl
Humoriſtiſches Echo

0 wöchentlich

t

o

richts Nachrichten Eingehendſte werlooſungs Blatt Iotäg It1o em Porti v rn 90T em Portièrenſtoff glattNachrichten über Muſik Kunſt und 4 Landwirthſchaftliche mit Franſen m Mk 2,15
Wiſſenſchaft Ausführlicher Han Zeituung vierzehntägig S Elſäſſer Möbelerepe und Granit
delstheil Vollſtändiges Cours Zeitungider Hausfrauen Proben franrs

blatt Lotterieliſten Perſo Wryrnren d W Jnal Veränderungen in der Armee e Aufträge v 20 M aufwärtsMarine und Civil Verwaltung ſo h wöchentlich portofreiu 59 v 0 6fort und vollſtändig 4 Feuilletons Romane und Novellen Verſand gegen Nachnahme oder

Der Anfang laufender Romane wird

Anzeigen in den Herliner Keneſten Nachrichten
haben vortreffliche Wirkung Preis für die 6geſpaltene Zeile 40 Pfg

fe
Allei

l Jn
wohlt

mung

Präſe

h Hausgehrauch zu empfehis n Vor allen 9
4 Bitte geſchützte Etiquette und Fabrikſi

Zu beziehen in den Delikateſſengeſchäften

Auf Wunſch Probenummern gratis und franeo
m

der hervorragendften Autoren
auf Wunſch gratis nachgeliefert

Aromatique
inſter Magenliqueur
in echt fabricirt ſeit dem Jahre 1828 von

T T
Apothekenbeſitzer

Neudietendorf in Thüringen

FPprämiirt
S in Merſeburg 1865 goldene Medaille dann in

Wittenberg 1869 Eger 1871 Breslau 1877
Sydney 1879 Porto Alegre 1881 Amſterdam1883 Antwerpen 1885 Halle 1881 der einzige
preisgekrönte von ſämmtlichen ausge

e ſtellten Liqueuren
Seit vielen Jahren bekannt und beliebt im

und Auslande wegen ſeiner angenehmen
hätigen Eigenſchaften und von verſchiedenen

mediziniſchen Autoritäten gegen Magenverſtim
en und Verdauungsbeſchwerden beſtens

empfohlen hat ſich derſelbe auch beſonders als
rvativ gegen herrſchende Krankheiten der

Verdauungsorgane vorzüglich bewährt Daher
ebenſo dem reiſenden Publikum wie für den

rachahmungen wird gewarunt
iegel zu beachten
und feineren Colonialwaarenhandlungen

Kein schaales Bier giebt es mehr5 wenn es mit den Bierdruckapparaten wie ſolche W Trapp Co in Leipzig
Petersſtraße 33 liefern verzapft wirddas gleiche Mouſſenx vom erſten bis

Faß 8 Tage oder 4 Wochen lang läuft
Proſpecte gratis und franco

Warnung
Aufs Neue rathen wir unſern Mitbürgern ab Jedwedem der um eine Unterſtützung anſpricht etwas zu geben Zur Recherche der Bedürftigkeit und Würdigkeit

iſt Stadtdiakon Wehrmann Krukenbergſtraße 8 2 Tr bereit

Das Bier behält die gleiche Güte
zum letzten Glas gleichviel ob das4000 Apparate bereits in Anwendung

R Wilke Bahnhofſtr 6

Chemnitzer
Möbelstoffe

zu auffallend billigen Pretſen
cm

130 Reinwoll Damaſt 90 2 ,70
J 130 Reinwoll Laſting 3100 38 80

130 Reinwoll Rips 3,00 4,00
130 Granitbrokat einfarb

u mehrfarb 2,90 4,00
130 Leinenplüſch Volours
J noblesso f Decor Zwecke 4,00 4,60

Möbelplüsche

60 Echt Mohairplüſch 3,20 480
70 Echt Mohairplüſch 5,25 5,50
60 Plüſch broc u friſé 3,00 10

Fantasiestoffe
in enormer Auswahl

Abgepasste Portièren
100 em Portièrenſtoff geſtreift

vorherige Einſendung des Betrages
Nichtconvenirend wird geg Werth

J erſtattung zurückgenommen

Richard Schlesinger
Chemnitz in Sachſen

Bei Entnahme ganzer oder halber
Stücke Preisermäßigung

Der hydropathiſch homöopathiſche

Selſbstarzt
ſicherſte und doch wohlfeilſte Weiſe durch
homöopath Mittel unter Mitgebrauch des
kalten Waſſers zu heilen v Dr Chr Criem
Pr 1 Mk zu beziehen durch

Hugo Peter Alte Promenade 28

Be tbekengelder
jeder Größe ſind ſtets auszuleihen durch
Carl Rinäfeisceh Merſeburg

Burgſtraße 13

Ein Kind zu ſtillen wird ange nommen
Viktoriaplatz 2 II r

Am Donnerstag den 23 d in Trotha
z ein Spitzabhanden gekommen Gegen Belohn ab

zugeben in Halle Leipzigerſtr 67 II

Sammelſtellen
für

Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder
Stantiol ze befinden ſich bei

den Herren
Emj HHädebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 41Rudolph Speex Marienſtraße 8
Wilh Camnltlas Königſtraße 25
Emil Erhbss Forſterſtraße 4A Rebuschiess Gr Brauhausgaſſe 2
F Maxer Georgſtraße 7 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtr 18

ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Der GefängnißVerein

Moritz König
Rathhausgaſſe 9

ſofort abzuliefern

Moritz König
Vorrath wenn noch ſo wenig e

Zeichen u Mal Unterricht ertheilt
Frau E Ortloff Heinrichſtr

timmt u reparirt

J 130 J Wolldamaſt o

130 Wollcrépe u Granit 250 4,20

130 Wollſatin pa glatt 3,50 4,00

r

Eine Anweiſung für Jedermann ſich bei
vorkommenden Krankheiten auf die ſchnellſte

Hauptſammel und alleinige Verkaufs

Die PFrete Tontinen Poltce
gewührt nach einem Jahre ohne Prämien Erhöhung freien Aufenthalt und Reise
über den ganzen Erdball sie ist unanfechtbar nach zwei Jahren und unrer

mit Pianino zu vergeben Gr Steinſtr 42 fallbar nach drei Jahren

Die Freie Kriegs Tontinen Poltce
6 die neueste Einrichtung der Equitable deckt den Kriegsdienst unter den

günstigsten Bedingungen

Die Gewinn Resultate der Equitable sind grösser als diejenigenKlavpiere en ſauber 3 jeder anderen Anstalt

Tontinen Reswultate
Beispiele tactis ch erzielter Resultate von Tontinen

Dividenden Policen
Police Nr 98,294 Versicherungssumme Mk 20,000 auf den Todesfall Tontinen Periode 15 Jahre Versicherter J H C T in Hamburg Alter desselben

50 Jahre ausgestellt am 23 September 1875
Raarwerthbestehend aus Reserve u Tontinen Antheil

Total Prämie u 14 857ä 14 ,883 oderVoll bezahlte prämienfreie Police
M 22 640Police Nr 98,747 Versicherungssumme Mk 20 000 auf den Todesfall Ton

tinen Periode 15 Jahre Versicherter Dr R D O in Hamburg Alter desseilben
38 Jahre ausgestellt am 13 Oktober 1875
Total Prämite Baarwerth Voll bezahlte prümienfr Police

M e M 8937 40 c 17,800Nähere Auskunft ertheilt Die Haupt Agentar
Die General Agentur in Halle a S E Jordan Priedrichstrasse 35

Sprechstunde von 10 Uhrhoch und en E z nekwoss Der Verslcherangs Inspektor für den
Regierungsbezirk Merseburg

Hauptmann a Bernburgerstr 14 I AIb Steyer Weimar Schwanseestr 11Sprechstunde von 24 Uhr I Agent Carl Zander Querfurt

809090880z Gormania Garten
ſ RestaurantFlüttagstisch im Abonnement 60 Pfg

ff Allendorfer Bier hell und dunkel o Liter 15 Pfennig
Vranz Billard Heizb KegelbahnC09909808588868806098008608899050

Reſtaurant Steinſchloß
Groſze Steinſtraſze 42

empfiehlt ſeine Lokalitäten zur gefl Benutzung
Hochfeine Viere Diverſe Weine Aufmerkſame Bedienung

Th Vranke

3 jeder n
den nbmenste

R Fa Page
,5 W

i lLiebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen Her S
M stellung einer vVortretflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung
und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeisenund bietet richtig angewandt neben ausserordentcher
Bequemlichkeit das Mittel zu qrosser Ersparniss

im Haushalte Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache
und Kranke
Zu haben in den Colonial Delicatesswaaren u Droguen

Geschäften Apotheken ete

Per dingung
Die zum Neubau der pfſychiatriſchen und Nerven Klinik hieſiger Univer

ſität erforderlichen
Asphaltarbeiten
Herſtellung eichener Stabfußböden
Herſtellung der Pflaſterarbeiten
Lieferung von Thonplattenbelägeſollen in öffentlicher Ausſchreibung verdungen werben

Die Verdingungsunterlagen liegen im Baubureau am Mühlrain zur Einſicht
aus und können die Angebotsformulare für Asphaltarbeiten gegen Einſendung von
0,60 Mk für eichene Stabfußböden von 0,30 Mk für Pflaſterarbeiten von 0,60 Mk
fürLieferung der Thonplattenbeläge von 0,60 Mk ſowie der Portogebühren ebendaher
bezogen werden Die entſprechenden Angebote ſind bis zum

Mittwoch den 5 Rovember Vormittags 11 Ahr
an das Baubureau der pſychiatriſchen und Nervenklinik am Mühlrain einzureichen

Halle a den 24 Oktober 1890
Der Königl Landbaninſpektor Der Königl Reg Baumeiſter

Gorgolewski HMagemann
u Anhalt Bauschule Zerbst
Baunhandwerker Stoinmetzen Bau und Möbeoltigehler ete sowie Fachechule GlgHivenbahn Strasgen und Waagerhantechniker gtaatieho Reifeprüfong eRilüger angd angenehmer Asſenthalt Kootentreie Auekuoft aureh d virelues

EOVIT Awenn in Aen G ebrnen lebens Versicherungs Geellschaſt der Vereinigten Staaten
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